
Mark
20 durch die Poſt 05

ausſchließl Zuſtellungsgebühr Be
werden von allen

angenommen m
ichnis unter

verlangt einge anuſeripte
wird keine bernommen

h mit der e
Fernruf der Schriftleitung Kr 11

halle Sonnabend den 23 Februar

Ka zefgenwerden die 7 38 mm breite
Kolonelzeile deren Raum mit
0 7 10h ſeienallen
Keklamen mm
1 m u 10 AnzeigenAnnahme m n Uhbe

für die Sonntags Nr abös é Uhrn e ee eJ

ſtell er a v n 52

Beſprechungen i im Großen Hhauptquartier
Die Gperationen im Oſten nehmen ihren Fortgang

Dreimalige verletzung der holländiſchen Veutralität
In 48 Stunden warfen engliſche Flieger drei mal Bomben auf holländiſches Heblet

WTB Berlin 22 Febr Am 16 Februar kurz nach
s Uhr abends warf ein Flugzeng fünf Bomben auf hollän
diſches Gebiet bei Hoek Terneuzzen Die Vomben tich
teten Materialſchaden an Am 17 Februar 1 Uhr mittags
überflogen zwei Flugzeuge holländiſches Gebiet zwiſchen
Brügge und der Scheldemündung Am 17 Februar 8 Uhr
abends warf wiederum ein Flugzeug am Slufskanal Bomben
auf holländiſches Gebiet

Jn allen drei Fällen war die deutſche Regierung
in der Lage an Hand von einwandfreien Meldungen

des Flugmeldedienſtes wach zuweiſen daß es engliſche

Deutſcher Abenoöbericht

B Berlin 22 Februar abends Amtlich
Jm Oſten nehmen die Operationen ihren Fortgang
Von den anderen Kriegsſchauplätzen nichts Neues

Wiener Berächt
Wien 22 Februar Amklich wird verlautvart
Keine beſonderen EreigniſſeTruppen der Heeresgruppe Linſi uge n haben Kowa

gradwolynſtk erreicht
Der Chef des Generalſtabs

Kaiſer Karl im Großen Hauptquartier

Beſprechungen mit hindenburg und Ludenöorff
WTB Berlin 22 Februar Se Majeſtät Kaiſer Karl

weilte heute im Großen Hauptquartier zur Beſprechung ſchwe
bender Fragen Jn ſeiner Begleitung befand ſich der Chef des
äſterreichiſch ungariſchen Generalſtabes General von Arz und der
deutſche Militärbevollmächtigte General von Cramon An den
Veſprechungen zwiſchen den Majeſtäten nahmen auch der Ge
neralfeld marſchall und der erſte Generalquartiermeiſter teil

Czernins Reiſe nach Bukareſt
WTP Wien 22 Februar Wiener K K Bureau

Der Miniſter des Aeußern Graf Czernin begibt ſich heute in
Begleitung des Sektionschefs Dr Gratz des Generalkonſuls
Fut r ers und des Legationsrates Grafen Coloredo nach

ukareſt

Kühlmanns Weiterreiſe
WTR Wien 22 Februar Wiener K K BureauStaatsſekretär von Kühlmann hat heute nachmittag 314 Uhr

die Weiterreiſe nach Rumänien angetreten

Die rumäniſchen Forderungen
Sie wollen Konſtanza behallen

BVudapeſt 22 Febr Priv Tel Az Eſt meldet
Kine mit den rumäniſchen Verhältniſſen vertraute Perſön
lichkeit erklärte daß die rumäniſche Regierung nicht auf dieganze Dobrudſcha verzichten wolle beſonders nicht u die

Getreide und Petroleumausfuhr aus dem
Hafen von Konſtanza die für das Land von höchſtem Jn
tere ſe ſei Veßarabien könne dafür nicht im geringſten
Erſatz bieten

Die Reichstagsſttzung am Montag

Berlin 22 Febr Eigene Drahtnachricht Es beſtätigt ſich daß am g ruar bei un der Etatsberatung

Graf Hertling und der Vizeka von Payer das
Wort ergreifen werden Wie wir weiter hören dürfte ſich
das Haus nach Aunhörung der Reden des Kanzlers und des
Vizelanzlers vertagen und am Dienstag die Beratungen mit
der Diskuſſion weiter führen

Der Proporz bei den Reichstagswahlen
WTB Berltn 22 Februgr Dem wunmehr vregelegten

Entwurf eines Geſetzes über die Zuſammenſetzung des Reichs
tages und die Verhältaiswahl in großen Reichstagswahlkreiſen
iſt jn Ergänzung des früher mitgeteilten noch zu entinehmen Daß
der Wahlkreis Leipzig aus den Wahlkreiſen Sochſen 12 und 13
hiſdet wrd

i Flugzeuge waren die die holländiſche Reutralität verletzten
Es iſt bekannt daß es ſtets Fälle geben kann in denen Flug
zeuge durch höhere Gewalt gezwungen werden neutrales Ge
biet kurz zu überfliegen oder dort notzulanden Aber über
das Maß ſolcher Fälle gehen dieſe drei Fälle innerhalb von
48 Stunden doch weit hinaus Dieſer Uehergriff iſt wiederum
ein Beweis der Nichtachtung der Neutralität kleiner
Staaten und beleuchtet eigenartig die ſo oft reklameartig
wiederholte Behauptung England ſei der Schützer
kleiner Staaten

Jn der eingehenden Begründung iſt auf den Reichstagsbe
ſchluß vom 6 Juli 1917 verwieſen und betont daß der Reichstagzurzeit eine das ganze Reichsgebiet umfaſſende Reueinteilung der
Reichstagswahlkreiſe ablehnt für eine ſolche Reform würden dievorhandenen Grundlagen unzureichend ſein Gegenwärtig ge
hören dem Reichstag 397 Mitglieder an und zwar 297 aus dem
Gebiete des Norddeutſchen Bundes 85 aus den ſüddentſchen Staa
ten 15 aus ElſaßLothringen Die vorgeſchlagene Erhöhung der

Mitglieder um 44 Abgeordnete verteilt ſich entſprechend dem Ve

völkerungszuwachs Es werden neben 80 Abgeordnete die in
26 Wahlkreiſen nach den Grundſätzen der Verhältniszahl gewählt
werden ſollen 361 in ebenſo vielen Einze kreiſen nach dem
bisherigen Rechte zu wählen ſein Die Wahl der Abgeordneten
ſteigt auf 441 die der Wahlkreiſe prkt 387

Einberufung der Konſtituante
Ein energiſcher Wunſch an die Eeniniſten

Lugano 22 Februar Eigene Drahtnachricht Der
Petersburger Korreſpondent des Secolo telegraphiert unter
dem 18 d Das Komitee der Partei der aufgelöſten
Konſtituante richtete an die leniniſtiſche Regierung die kate
goriſche Aufforderung ſofort die Konſtituante einzuberufen

Die ukrainiſche Grenzfrage
WTB Amſterdam 22 Februar Rieuws van denDag ſchreibt Die e J en mit der Trennung des

ouvernements Cholm von Polen durchaus nicht gegen den
Nationalitätengrundſatz geſügndigt denn das Gebiet von
Cholm wird von mehr Ukrainern als Polen bewohnt Es
würde ebenſoviel Widerſtand hervorgerufen haben wenn
man Cholm der Ukraine vorenthalteg hätte Die Polen
ſtellen viele Forderungen und obwohl ihr Schickfal von den
Mitt lmächten abhängig iſt ſind ſie doch nicht weniger
nationaliſtiſch Dieſe Frage zeigt auf neue wie ſchwierigum nicht zu ſagen wie unmöglich es iſt alle Völker und
alle Staaten in gleicher Weiſe zufrieden zu ſtellen

Eine neue engliſche Arbeiterpartei
WVTB London 22 Febr Eigene Drahtnachricht

Reuter meldet Wie ein hieſiges Blatt erfährt wird eine
Reihe von Gewerkſchaften wegen der herrſchſüchtigen Haltung
des äußerſten linken Flügels der Arbeiterpartei eine gewerk
ſchaftliche Arbeiterpartei zu gründen ſuchen die unter dem
Einfluß des Gewerkſchaftskongreſſes ſtehen ſoll

Englands Militärvertreter in Verſailles

Amſterdam 22 Februar Eigene erengn
Aus London wird gemeldet daß als Vertreter eRegierung in Verſailles General Rawington angerſefer

der eine Heeresgruppe an der n r ten kommandiert

Eine Verſchwörung in St Etienne

s Perſonen verhaftet
Genf 22 Februar Eigene Drahtnachricht Wie der

Figaro meldet entdeckten die franzöſiſchen Behörden in
St Etienne eine große revolutionäre Verſchwörung unter
den in den dortigen Munitionewerkſtätten beſchäftigten
Arbeitern KAngeblich wurde unter den Arbeftern eine ſorg
fältig vorderritete Propaganda geſührt um ſte zu Aus
ſtänden und zum Aufruhr zu veranlaſſen Fünf Perſonen
wurden verhaftet

Deolte Depeſchen ſohe agurth SZeſte

Rumäniens ſchwankende Haltung
Die Meldungen über die Haltung der neuen rumäniſchen

Regierung überſtürzen einander Bis zu dem Tage wo Bra
tianu die Regierung in Jaſſy leitete kannte man den Kurs
Rumäniens Anentwegt deutſchfeindlich So
lange Bratianu am Ruder ſaß wußte man daß er alles tun

würde um die Rumänien noch zur Verfügung ſtehenden
Kräfte für die Dienſte der Entente zu reſervieren Er wollte
den Mächten der Entente eine Schutztruppe aufbewahren die
ſich lieber aufopfern ſollte als im Jntereſſe des Landes einen
Frieden ſchließen Bratianu der ſich auf Gedeih und Ver
derb der Entente verſchrieben hatte konnte nicht der Staots
mann ſein unter deſſen Leitung Rumänien wieder Anſchluß
an die Zentralmächte findet Größere Klarheit hat aber die
bisherige Regierung des neuen Miniſterpräſidenten General
Averescu auch nicht gebracht Schon über die Perſon des
neuen Mannes gehen die Anſichten weit auseinander Bald
wurde er als deutſchfreundlich bezeichnet bald hörte man daß
auch er nicht daran denkt einen Frieden mit den Mittel
mächten zu ſchließen Averescu der nach Schweizer Mel
dungen in Deutſchland ſtudiert haben und ſogar ein Schul
kamerad Mackenſens ſein ſoll iſt was bei dem Stande der
Dinge nicht ohne Jntereſſe ſein mag in Beßarabien ge
boren Als Freiwilliger nahm er im Alter von 17 Jahren
an dem zweiten Kriege gegen die Türkei im Jahre 1877/7
teil Nachdem er die italieniſche Militärakademie in Tu
durchlaufen hatte nahm er in ſeiner Heimat eine Reihe von
verantwortlichen Stellungen ein Jm Jahre 1907 war
Averescu Kriegsminiſter im Kabinett Sturdza Während des
letzten Balkankrieges im Jahre 1913 war er Generalſtabschef
und arbeitete damals den Feldzugsplan gegen Bulgarien
aus Während des Völkerringens führte er zuerſt das erſte
Korps während er ſpäter als Oberkommandierender der
rumäniſchen Südfront fungierte Sind aus dieſem Lebens
gange Schlüſſe für ſeine weitere Politik geſtattet Sicherlid
nicht Seine Deutſchfreundlichkeit kann beſtehen aber ſie kan
auch nur ein Phantaſieprodukt eilfertiger Reporter ſein
Aperescu wird vor allen Dingen rumäniſche Politi
treiben wollen So allein ſoll man ihn einſchätzen

Während durch mehrere Tage ſich diejenigen Meldunger
häuften nach denen ein Friede mit Rumänien in baldige
und ſichere Ausſicht ſtände heißt es neuerdings daß Rumänier
ſchwankt Man wird fich dieſe Schwankungen erklären können
Es iſt ſicher daß die Entente die größten Anſtrengungen
machen wird um Rumänien weiter bei der Stange zu halten
weil ſie die Rückwirkung auf Griechenland fürchtet Der
Vielverband hat das denkbar größte Jntereſſe daran daß
nicht auf der geſamten Front von der Oſtſee bis zur Donau
mündung Ruhe eintritt Jm Lager der Entente denkt man
nicht im geringſten an die Jntereſſen Rumäniens kalt lächelnh
würde man zuſehen wie das Land den letzten Soldaten fün
die Zwecke der Alliierten opfert Auf der anderen Seite ſteh
die Möglichkeit eines guten Geſchäftes für Rumänien wo
für Bukareſter Politiker auch fern von der eigenen Hauptſtad
empfänglich geblieben ſind Die rumäniſche Sehnſucht nach
Beßarabien kann vielleicht geſtillt werden wenn eine
Abtretung der Dobrudſcha an Bulgarien erfolgt Rumäniſche
Großmannsträume machen ſich zwar Hoffnungen darauf daß
eine Abtretung der Dobrudſcha trotz des Gewinns Beß
arabiens nicht erforderlich ſein wird Dem ſtehen die bulga
riſchen nationalen Beſtrebungen entgegen Bulgarien das
den rumäniſchen Feldzug von 1913 nicht vergeſſen hat wird
auf die Dobrudſcha nicht verzichten wollen Zu alledem treten
in Bulgarien Beſtrebungen kräftiger hervor die ſich gegen
eine Angliederung Beßarabiens an Rumänien wenden Beſ
arabien iſt zweifellos wertvoller wie die Dobrudſcha die Ru
mänien eventuell verlieren würde Durch den Tauſch würde
Rumänien zweifellos noch ein gutes Geſchäft machen Jn
Bulgarien weiſt man jetzt nicht mit Unrecht darauf hin
daß der rumäniſche Gegner für den zweimaligen Verrat nicht
noch belohnt werden dürfe So ſchwankt Rumänien unter
den Wirkungen der Lockungen und Verſprechungen der En
tente einerſeits und unter den Wirkungen der Hoffnungen
auf das fruchtbare Beßarabien andererſeits

Herr v Kühlmann der auf ſeiner Fahrt nach Rumänien
in Wien Aufenthalt hatte dürfte inzwiſchen mit dem GrafenCzernin in Bukare eingetroffen ſein wo ſich das SchigſalSe gha Wie men den bolſchewiſtiſchen
Großruſſen bei den nern Verhandlungen ſicht mehr viel
Zeit zu theoretſſchen Redeübungen laſſen wird ſo wende
man die in Breſt Litowſt gewonnenen Lehren hoffentlich auch
in Bukareſt an Die dlungen in der rumäniſchen
Kauptſtadt dürfen keine Reuguflage des Schauſpieks pon



e ſentekommando wiſſe 7 u

darſtellen Wir kommen ſchließlich nicht Ru
das verräteriſche Land muß uns kommen Die

Rumäniens die im ungeſchützten Siebenbürgen ein
konnten waren niemals Sieger in größeren
ſie halten ſich nur noch kümmerlich im letzten Teile

Landes und ſie würden bei einem Wiederaufleben des
bald genau ſo zu einer bedingungsloſen Unter

gezwungen ſein wie die bolſchewiſtiſchen Machthaber
sburg Bei ſolcher Sachlage darf man hoffen daß

larheit in Bukareſt ſchnellſtens geſchaffen wird
O F
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Miniſterpräſident Wekerle über die
Verhanölungen

Budapeſt 21 Febr Jm Abgeordnetenhauſe ſagte auf
eine Anfrage über die Friedensverhandlung mit änien
Winiſterpräſident Dr erle

Mit Rumänien werden Verhandl ü igdie Aufklärung tn Tenn u et v
werden ch demnächſt zu Friedensverhandlungen führen

Wir werden es ſelbſtverſtändlich als Pflicht erachten im
e ehe e eeelere Ktgatlichen Intereſſen nach ſei

jeder Richtung hin zu

Bedingungen für die Friedensverhand
lungen

nd wohl noch nicht re ich kann auf einzelne terri
torjale Fragen die in der Preſſe beſprochen wu nieingehen denn dieſe hängen von nen Kereg
barungen ab

Dennoch aber erlaube ich mir bemerken wiunſere Rechte wahren wollen 1 vom chtspunkte e get

teidigung 2 vom wirtſchaft Geſichtspunkte 3 vom Ge
tszunkt des Verke nda i dar zu Waſſer und zu Lande und 4 auch

jede im h Rumäniens in unſereinneren Angelegenheiten unmöglich
werde Ja wir legen auch auf einen Umſtand den der Jnterpellant nicht der uns aber nicht zeig ſein
kann Gewicht darauf nämlich daß die Lage unſerer in Ru
mänien wohnenden Brüder in jeder Hinſicht gefichert werde

Was die zweite Frage betrifft daß die Siebenbürger an
den Friedenoverhandlungen teilnehmen ſo will ich erklären

es ſich hier nicht um eine fiebenbürgiſche Frage
um eine Frage ganz Ungarns handelt um die Frage

die wir alle nicht nur verſtehen und kennen ſondern von der
wie auch durchdrungen ſein müſſen

Die Spannung im Weſten
Senf 21 Februar Die franzöſiſchen Kriegsbericht
tter im britiſchen und franzöſiſchen Hauptquartier wollen

en daß die deutſche Offenſive unmittelbar bevorſtehe
Der Berichterſtatter des Potit Journal im engliſchen
Hauptquartier drahtet der Stoß der Deutſchen werde ſchwer
und furchtbar ſein das unterliege keinem Zweifel Das

r auch wo der Durch
uchsverſuch erfolgen werde

Anderſeits fordert die Militärkritik das Verſailler
Kriegskomitee auf den deutſchen Vormarſch in Großrußland
auszunützen die gute Gelegenheit nicht zu verſäumen und
den Deutſchen ſchleunigſt mit einer eigenen Offenſive zuvor
zukommen Oberſtleutnant Rouſſet ſagt im Petit Journal
Es wäre nun wirklich unverzeihlich wenn die Entente auf
ihre vielen Unterlaſſungsfünden neue ſchwere Sünden
häufen würde Deutſchland die ruſſiſche Front liquidieren
und die volle Handlungsfreiheit zurückgewinnen ließe

Journal des Debats ſchreist in ſeiner letzten Militär
kritik am Sonntag Die Umgrappierungen an der gemein
amen Ententefront ſeien ſchon ſeit acht Tagen ſo gut wie ab
geſchloſſen Frankreich ſtehe jetzt unmittelbar von ſeiner
größten Offenſive die diesmal die Unterſtützung aller Alli
ierten finde

Unter der Tropenſonne
Roman von Erika Grupe Lörcher

13 Fortſetzung Nachdruck verboten
Die Diener eilten hin und her und zu die Teller mit

den Speiſen welche die Herrſchaften ſich am Büfett ausgewählt
hatten an die verſchiedenen kleinen Tiſche in den Sälen auf
der Terraſſe Krapfenbauer und Mercedes de Conti wählten
ſich einen Platz auf der Terraſſe unter den blühenden
Oleanderbäumen Antonio der mit ſeinem aufmerkſamen
Bedientenauge hin und her ging und für die Getränke zu
ſorgen hatte gewann den Eindrudk daß ſich hinter der heiteren
und lebhaften Unterhaltung an jenem Tiſchchen abſeits eine
Verlobung anſpann Denn Mercereds die trotz ihrer ſechs
zehn Jahre eine vollendete keineswegs unerfahrene Welt
dame war gab ſich alle Mühe Herrn Krapfenbauer zu er
obern ſeit ſie eingeſehen hatte daß Herbert Beermann an
ihr vorübergegangen war Der luſtige Geſellſchafter war
nicht nur ein galanter Mann ſondern auch eine günſtige
Partie für ſie Die anderen jungen Herren der ſnaniſchen
Geſellſchaft weilten nur vorübergehend hier und ſchienen ſich
hier nicht binden zu wollen oder ſie waren davon unterrichtet
daß die Familie des ſpaniſchen Arztes mit einem Aufwand
iebte der weit über ihre Verhältniſſe ging Krapfenbauer
wußte von dieſer Tatſache nichts aber wenn auch der Ge
danke daß Doktor de Conti durch ſeine Beziehungen auch ihm
geſchäftlich von Nutzen ſein konnte als angenehme Tat
ſache beiläufig durch den Sinn ging ſo verliebte er ſich dech

immer rückhaltloſer in die vrickelnde hübſche kleine
Spanierin

Ein Teil der anderen Gäſte hatte ſich die Tiſchchen im
Speiſeſaale nahe zuſammenſchieben laſſen und ſo war die
Unterhaltung eine allgemeinere Dieſe wurde faſt m
lich in dem klangvollen eleganten Spaniſch geführt Luſtige
Scherzworte flogen hin und her alles ſchien ſorglos und guter

Der ukrainiſche Friedensantrag angenommen
Alle Parteien mit Rusnahme der Sozialdemokratie gegen die Haſtentlaſſung des Abg Dittmann

Annahme des ukrainiſchen Frieöensantrages in öritter Leſung

der Tagesordnung des Reichstages ſteht heute alserſter ke ſer Antrag der Unabhängigen Sozickkdemo

kraten den Abgeordneten
Dittmann aus der Haft zu entlaſf

Vizepräſident Dr Paaſche eröffnete die Beratung mitSaertung nach ſeiner Anſicht hier ledige die
ftsordnungs näßige Frage r er n ſei ob der

Reichstag das Recht habe die Heoftentlaſſung zu verlangen
Politiſche Geſichtspuntte und eine Erörterung des Urteils
ſelbſt bitte er auszuſchalten

Asg Haaſe U Sozd erklärt eine ſolche Beſchränkung
der Diskuſſion für unzuläſſig und unmöglich Der Abſatz 5
des Artikels 31 der Verfaſſung gebe dem Reichstag das Recht
und es müſſe dem Begründer des Antrages Gelegenheit ge
geben werden darzulegen warum die Aufhebung der Straf
haft gefordert werde Wolle man anders verfahren ſo
Koree der ganze Antrag und ſeine Behandlung zu einer
arce die

unwürdig des Hauſes
Lärmende Zuſtimmung der Unabh e e

Vizepräſident Dr Paaſche rügt die letzten Worte des
Redners und erklärt er müſſe dabei bleiben daß nur die
Frage zu entſcheiden fei ob der Artikel 31 Abſatz 3 hier an
zuwenden ſei oder nicht

Abg Herzfeld U S führt unter großer Unruhe aus
es unbedingt notwendig auf das Ucteil hier einzugehen
da die Zenſur nur die Veröffentlichung des Tenors ni
aber der Gründe zugelaſſen habe Alle früheren Präſidenten
hätten eine ausgiebige Diskuſſton zugelaſſen

Während der ganzen Ausführungen des Redners der
vom Präſidenten wiederholt ermahnt wird zur Geſchäfts
ordnung u ſprechen eriönen von der äußerſten Linken er
tegte Zurufe deren einer dem Ahgreordneten Ledebour
einen Ordnungsruf einträgt

Aög Ebert Soz Jch möchte den Herrn Präſidenten
bitten den Rahmen der Diskuſion nicht zu eng zu ziehen
Wir ſind auch der Meinung daß eine

Diskuſſion über den Streik hier nicht ſtattfinden
ſoll Aber den Antragſtellern muß geſtattet ſein den Sach
rerhalt darzuſtellen Beiſall links

Abg Gröber Ztr Jch habe den Präſidenten dahin
vrerſtanden daß er eine Kritik des vwechtskräftigen Urteils
nicht zulaſſen wird Dem ſtimme ich durchaus zu denn wir
dürfen hier nicht eine Jnſtanz über ben Gericht bilden

Abg Jung natl Jch habe die Aeußerung des Präſi
denten in demſelben Sinne aufgefaßt

Vizepräſident Dr Paaſche Meine Erklärung iſt indieſem Sinn abgegeben worden Jch werde ſelpſtrerſta lich

die Verlefung des Urteils geſtatten aber nicht eine Kritik
raran Da aber Widerſpruch gegen meine Auffaſſung laut
geworden iſt werde ich über die Frage abſtim men laſſen

Mehrere Abgeordnete der äußerſten Linken verlangen
das Wort zur Geſchäftsordnung

Vizepräſident Dr Paaſche erkläct daß er eine weitere
Geſchäftsordnungsdebatte nicht zulaſſe und ſchreitet während
die äußerſte Link ſich in leidenſchaftlichen lärmenden Rufen
ergießt zur Abſtimmung die eine große Mehrheit für die
Auffaſſung des Präſidenten ergrbt

Zur Begründung des Antrages ergreift darauf der Abg
Herzfeld das Wort der auf die Vorgänge die zum Prozeß
Dittmann führten eingeht und mehrmals zur Sache gerufen
wird als er auf das Urteil ſelbſt zu ſprechen kommt Er
führt u a aus Die Arbeiter waren durch Herrn Wallraff
gezwungen auf die Straße zu gehen Zur Verteidigung des
Vaterlandes waren ſie gut genug ihr Recht durſten ſie nicht
ſuchen da wurden ſie mit Säbeln und Piſtolen behandelt

Staatsſekretär Wallraff Gegen ein rechtskräftiges Ur
teil kann der Reichstag ein Mitglied nicht ſchützen Unter dem
Krieg leiden wir alle Es geht nicht an den Arbeiterſtand
einſeitig zu nennen Der

erſte Schuß fiel aus der Menge
Die Polizeibeamten haben voll und ganz ihre Pflicht getan

der Zither vorgetragen hatte
Grräßlich grrauſig hu hu hu
Fand im Grabe keine Ruh

meinte Seine Exzellenz lachend und mit ſeinem ſpaniſchen
Akzent das R gewaltig rollend Und als Sylvia ein Kompli
ment machte ſeine Ausſprache des Deutſchen ſo S ſei
entgegnete der Gouperneur lachend Und wenn ein Spanier
noch ſo gut deutſch lernt ſo bricht er ſich doch die Zunge ab
wenn er ſagen ſoll ſechsundßechßig Zuetſchen

Sechsundſechzig Zwetſchagen wiederholte Herbert ver
gnügt als alle nun lochend aufſtanden da der Gouverneur
ſich erhoben hatte Herbert bot der Gouverneurin den Arm
um ſie in den Saal zu führen Haben Eure Exzellenz eben
falls die Abſicht deutſche Studien bei dem neuen Sprachlehrer
hier zu machen

Jch werde ſchwerlich ſo ſchnell deutſch kernen wie Jhre
Gattin das Spaniſche gelernt hat entgegnete Jhre Ex
zellenz verbindlich Sie haben eine ſcharmante Wahl ge
troffen Donna Sylvia wird eine Zierde in unſerer Geſell
ſchaft ſein und ich bitte Sie ſich recht oft mit Jhrer ttin
bei uns einzufinden Ah Pardon Servativ ſetzen Sie ſich
u mir erzählen Sie mir von Jhrer Reiſe und von Jhrer
udienz die Sie bei der Königin Regentin kürzlich in

Madrid hatten was macht unſer i König
Herbert verneigte ſich und ließ Jhre Exzellenz mit dem

Padre allein um zu ſehen ob die Dienerſchaft abräumte
und die Spielliſche hingeſtellt würden

Sie wird eine Zierde unſerer Geſellſchaft ſein Die
Worte der Exzellenz tönten ihm noch in den Ohren als er
zetzt durch die Gruppen ſeiner plaudernden ging ObSylvig bei ihm bleiben würde Er ſagte halb mit
Schmerz halb mit Empörung daß Sylvia ſich hier möglicher
weiſe noch immer nicht als Bleibende betrachtete und daß er
nicht ahnte welche Gedanken hinter der Stirn ſeiner Frau
lebten Da nete er ihr als auch ſie langſam ſich fächelnd
faſt als ſuche ſie jemand durch den Saal ging

rigen deutſchen Ballade die Herr Krapfenbauer vorhin zu

Wollen wir aus dem Kriege arg ſo wirzu ganz anderen Mitteln greifen als zu Streiks ehe

r e 2 T J wenn ſich derStaatsſekr von den politiſchen Erörterungen ferngehalten
hätte Dem Arbeiter Moral zu predigen ſteht der Regierung
nis Sentoſekretür Dr v Krauſe Auf die 8 die Regie
rung gerichteten Angriffe mußte Staatsſekretär Wallraff ant

worten r beurteilen die Frage als reine Rechtsfrage
Die Verfaſſung ſagt ganz klar die Jmmunität zu wahren
iſt wenn es ſich um ein Verfahren und nicht um ein Ur
teil handelt

bg Groeber Ztr Dr v Veit Konſ Dr Junck
Natl Bruhn D Fr Müller Meiningen F Vpt

ſprechen ſich gegen den ger aus die Abg Haaſe U
und Dr v Pole für denſelben ausDer Antrag wird hierauf gegen die Stimmen der beiden
ſozialdemokratiſchen Fraktionen und der Polen abgelehnt

Es folgt die
eite Leſung des deutſcheukrainiſchen Friedens und

zweite JAbg Dr MayerKaufbeuren Ztr Es iſt Pflicht der
Regierung ſich die Vorräte der Ukraine ohne Verzug zu
ſichern Der Warenaustauſch darf aber nicht bureaukratiſch
organiſiert werden

Abg Liſt Natl Zur ſchnellen Erfaſſung der Vorräte
iſt ſchleunige Erſchließung der Ukraine durch Verkehrsmittel
nötigKbg Graf Carmex Konf Jm Austauſchverkehr mit
der Ukraine muß dem freien Handel möglichſt weiter Spiel
zaum gelaſſen werden Er hat ſich beſſer bewährt als der

reglementierte Handel FDer Friedensvertrag wird hierauf ohne beſondere
Abſtimmung angenommenBeim Zuſakvertrag treten verſchiedene Redner für an
gemeſſ ne Entſchödigungen der Kriegsſchäden und Enteig
nungen an Koloniſten deutſcher Abſtammung ein

Miniſterialdirektor Dr Kriege weiſt darauf hin daß ein
derartige

angemeſſene Entſchädigung
vertragsmäbig feſtgelegt worden iſt

Der Zuſatzverirag wird in zweiter Leſung angenommen
Es folgt ſofort die dritte Leſung

Abg Scheidemann Soz Trotz unſerer Bedenken gegen
die Abgrenzung der Ukraine und Großpolens ſtimmen wir
dem Vertrage zu weil jeder Friedensſchluß die Poſition der
Kriegstreiber erſchüttern hilft

Abg Fiſchbeck F Vpt Wir ſtimmen dem Vertrage zu
und ſprechen den Männern die in Breſt Litowſt mitgearbeite
haben und die jetzt im Begriffe ſind das Friedenswerk fort
zuſetzen unſeren Dank aus

Beſonderer Dank gebührt der Oberſten Heeresleitung
die uns die Möglichkeit des Friedensſchluſſes geſchaffen und
dem Gegner in Breſt Litowſk gezeigt daß die Deutſchen ſich
nicht verſpotten laſſen

Abg Stychel Pole Die ponſſche Nation erzittert vor
Schmerz angeſichts dieſes Vertrages der eine Teilung Polens
bedeutet Die Polen haben ihre Pflicht im Kriege getan

Abg Graf Weſtarp Konſ Die Notſchreie der Polen
ſind übertrieben Jn Deutſchland gibt es keine Kriegstreiber
Abg Cohn ruft Wer hat denn den Krieg ausgeheckt
ieſer Zuruf enthält die Vermutung daß Deutſchland den

Krieg gusgeheckt hat Großer Lärm bei allen bürgerlichen
Parteien Rufe Das will ein Deutſcher ſein

Abg Fehrenbach Ztr Wir ſchließen den Frieden um
des Friedens willen enn wir dabei auch

einen Warenaustauſch erhoffen
ſo ſoll man das nicht gehäſſig verzerren Wir hoffen augh
mit den Oſtſeeprovinzen zu einem freundſchaftlichen Verhält
nis zu kommen Wir wollen zeigen daß wir keine Erobe
rungsabſichten haben ſondern die wahren Beſchützer der
kleinen Nationen ſind Die Feinde Polens ſind nicht in

den Geſellſchaften Sitte iſt Aber ich werde auf alle Fälle
meine Noten zurechtlegen Herr Krapfenbauer ſagte mir daß
er Schumann ſänge und ſie war froh daß ſie mit dieſem
Vorwand Herbert verlaſſen und auf den Notenſtänder neben
dem Fliigel zugehen konnte

Der Gouverneur hatte als enragierter h ä
unterdeſſen Antonio herangewinkt ſich einen der Spieltiſche
aufklappen laſſen und das Schachbrett befohlen Er blickte
ſich um und ſah daß eine Anzahl der Gäſte ſich im großen Saal
an mehreren aneinandergeſchohenen Tiſchchen zum allgemein
beliebten Vingt et un niederließ Er rief dem Admrral zu
der gerade an ihm Wien Wie iſt es Don Pedrobringen Sie eine Partie Schach mit mir fertig

Der Admiral ſtrich ſich über ſeinen grauen Knebelbart
und antwortete ſichtlich verlegen Exzellenz wiſſen daß ich
im Schach nur ein Stümper bin

Da trat John Maer heran der in der Nähe ſtehend
Frage und Antwort aufgefangen hatte und ſagte in ſeiner
glatten verbindlichen Art Wenn Eure Exzellenz mit mir
als n pieler vorlieb nehmen mögen

Ah Herr von Koltz Sie ſpielen Schach Das iſt ja vor
trefflich Ja bitte nehmen Sie hier Platz Jch bin ſehr er
gur denn ich finde hier ſelten jemand der meine Leiden
chaft für das Schachſpiel teilt hier ſpielt alles Vingtetun

Und es zeigte ſich daß Herr von Koltz ein ſehr geſchickter
und gewiegter Schachſpieler war Einen ſolchen Partner

tte der Gouverneur noch nicht gefunden und er wurde ganz
Feuer und Flamme Aber Seine Exzellenz konnte es nicht
verhindern daß ſein Partner ſchon nach einigen raffi
nierten Zügen in kurzer Zeit Schachmatt ſetzte

Das muß man ſagen rief der Gouverneur halb ver
droſſen über ſeine Spielniederlage halb entzückt über des
Partners elegante Schlauheit Jhr Deutſch Amerikaner habt
im Spiel eine Art uns ſchon nach wenigen Zügen ſchachmatt

zu nEbenſo würden Sie Jhre Feinde im h in kurzer
Zeit brach legen Exzellenz wenn Sie ſich entſchließen würden

Dinge zu ſein und niemand ließ ſich ſein n n Was meinſt du Sylpfa ſollen wir erſt muſizieren laſſen mein Angebot von zehntauſend Gewehren zu akzeptieren Exwerſen das er mit ſich herum ich Beſonders der Gouper eder wollen die Pre ſpielen kennen ja den Ruf den die am e Waffen
neur dem den Tag manches Verantwortliche durch den Sie blieb faſt betroffen ſtehen und fühlte ſich hn Maer b mit ſeinen
Sinn ging war ſehr aufgeräumt Er machte uche in der gegenüber plötzlich nicht r deswegen antwortete ſie ihm ſchmalen feingepflegten Händen die Elfenfiguren durchein
deutſchen Sprache mit der neben ihm ſitzenden ia und ohne die ſonſtige Zur tung ander und begann ſie zu einem zweiten Spiele wieder di
rezitierte fortwährend mit Pathos den Refrain einer ſchau Das mußt du anordnen ich weiß nicht wie es hier bei Felder zu Fortſetzung

e e r z c S



r

er

ng

e

t
n

in Friede und Freu leben te düe e e gurunſere Feinde oder ſolche die es vi noch werden wollen

l e a r Nehmene hen bie zum ehe erun
Abg Cohn Nordhauſen U Wir ſtimmen dem Ver

See
trage der ein rrri7 zu neuen menſtößen iſt
nicht zu Friedensfreund Balten die erſten
Träger des za Syſtems ſehnen ſich nicht nach Deutſch
land Jch ſehne den Tag herbei an dem

die Revolution Deutſchland erreicht
und die Völker ihr Geſchick ſelbſt in die Hand nehmen
Gr Lärm Ruf LandesverräterDr Streſemann Ratl Einen ſchlechteren Anwalt
als den Abg Stychel konnte die polniſche Nation nicht wählen
Der Abg Cohn lehnt den erſten Frieden ab obwohl er meint
die ganze Welt lechze nach dem Frieden Er reißt das eigeneVaterlend an und gibt der Welt erſt Material zum

ychel
Deutſchenha

S Pole Unſer Vaterland wirdſeit Jahrhunderten gemartert r nt Dr Paaſche
Jhr Vaterlandiſt Deutſchland Für die großen
Tugenden des deutſchen Volkes haben wir alle Anerkennung

Damit ſchließt die Ausſprache
Die beiden Verträge werden 7 die Stimmen

der unabhängigen Sozialdemokraten und
Polen angenommen

Morgen 11 Uhr Kleine Vorlagen Militäriſches

Kühlmann in Wien
WTB Wien 22 Febr Der Kaiſerlich Deutſche Staats

ſekretär Dr v Kühlmann iſt in Begleitung des Staatsſekre
tärs v Hoeſch heute um 11 Uhr vormittags in Wien a
troffen und wurde auf dem Nordweſtbahnhofes
vom Kaiſerlich deutſchen Botſchafter fen Bodo von Wedel
begrüßt Der Botſchafter geleitete den Staatsſekretär auf
die deutſche Votſchaft wo der Staatsſekretär abgeſtiegen iſt

Czernins Abreiſe nach Bukareſt
WTB Wien 22 Febr Meldung des k u k Korr

Bur Den Blättern zufolge begibt ſich der Miniſter des
Aeußeren Graf Czernin nach Vukareſt Sollten zu gleicher
Zeit die neuen Verhandlungen mit Rußland beginnen ſo
würde zu dieſem Zwecke eine Spezial Delegation nach Breſt
Litowſt entſandt werden

Milner über die engliſchen Kriegsziele
Amſterdam 22 Febr Lord Milner ſagte in einer Rede

in Plymouth über die engliſchen Kriegsziele und mit Bezug
auf die zahlreichen Reden die über dieſen Gegenſtand ge
halten wurden

Das einfache Volk ſtehe zuweilen vor Rätſeln wenn es
von der Feſtſetzung von Grenzen in den fernen Weltteilen
von Handelsabkommen nach dem Kriege uſw höre Dieſe
Dinge ſeien zwar wichtige Einzelheiten die bei den Friedens
verhandlungen ſorgfältig bearbeitet werden müßten ſie ſeien
jedoch nur untergeordnete Dinge Die Hauptſache ſei die
Sicherung der wenſchlichen Freiheit und des dauernden Frie
dens Wir kämpfen fuhr Lord Milner fort für unſer
Leben und für den Beſtand der freien Rationen des weſt
lichen Eunopas Die Lage hat ſich durch den Zuſammen
bruch Rußlands gründlich geändert und Deutſchland den
Nacken geſteift Die deutſche Militärpartei iſt
wieder feſt im Sattel

Lord Milner unterſtrich dann daß ein großer Teil des
deutſchen Volkes ſich nach einem Frieden ohne Eroberungen
ſehne und daß alle Verbündeten Deutſchlands zum größten
Teil auch das deutſche Volk die Ausſicht auf weiteres grenzen
lefes Blutvergießen um Eroberungen willen verabſcheuten
Aber wie weit dieſes Gefühl auch Ausdehnung gefunden habe
im Augenblick ſeien dieſe Faktoren machtlos

Oberſt Repington verurteilt
London 21 Febr Reuter Der Oberſt Repington

und der Herausgeber der Morning Poſt Gwonne wurden
wegen des Artikels in der Morning Poſt vom 11 Februar
ju je 100 Pfund Sterling verurteilt

Gegen Northeliffe
Amſterdam 22 Februar Eigene Drahtnachricht

Aus London wird en Das unioniſtiſche Kriegs
komitee des Ober und Unterhauſes hat gern eine Ent
ſchließung angenommen deren Jnhalt nicht bekannt ge
worden iſt von der man aber annimmt daß ſie den Antrag
enthält daß alle tn mer von Zeitungen ihre Regierungs
wſten aufgeben ſollen

deutſches Reich
Nationalliberale und Mehrheit

Als Ergebnis der geſtrigen Fraktionsſitzung der Nationalli
beralen der für das Verhältnis dieſer Reichtagsfraktion zu den
Mehrheitsparteien entſcheidende Bedeutung beigemeſſen wurdeerfährt der L Die nationalliberale Fraktion wird zu der
Frage ihrer Beteiligung an den interfraktionellen Beſprechungen
erſt nach Ablauf der Etatsdebatte Stellung nehmen Man
erwartet von dieſer Debatte namentlich eine Klärung der Stel
lungnahme der Sozialdemokratie zur Streikfrage

Ausland
Die feindliche Firmenliſte Rordamerikas

Amſterdam 21 Februar Algemeen Handelsblad er
jährt daß das Kriegshandelsamt der Vereinigten Staaten
tie erſte namentliche Liſte der feindlichen Firmen geh
600 in Süd und Mittelamerika veröffentlicht mit denen

außer wenn beſondere Erlaubnis erteilt wird der Handel
verboten iſt Das Geſamtkapital der in der Liſte enthaltenen
Jirmen wird auf 200 Millionen Dollar geſchätzt Die Liſte
für Braſilien und Meriko enthält mehr als 300 Namen Die

Der Friedensvormarſch im Oſten
Wie die roten Garden in Livland und Eſtland hauſen Die Wänſche der Rigaer 50 Lokometiver

auf einem Bahnhof erbeutet

Der deutſche Vormarſch im Oſten
Das beſtialiſche Vorgehen der Roten Garden
WTP Berlin 22 Februar Der deutſche Vor

marſch im Oſten begann am 19 Februar 4 Uhr vor
mittags bei ſchönem klaren Der Feind 1 e

nach abe einiger Schüſſe keinen Widerſtand Die ru
12 Armee nur noch

aus aufgelöſten Scharen beſtehend
hatte bereite am 12 Februar den Rückzug angetreten
Größtenteils waren die Truppen neuerdings von der Roten
Garde abgelöſt die nicht zum Kampf dern zur Ver
waltung des Landes d h zum Plündern und Brand
ſchatzen beſtimmt waren Wie gründlich die Elitetruppe
der Bolſchewiſten das beſorgt hat berichtet ein am 19 Febr
abends bei den deutſchen Linien eingetrofſfener ruſſiſcher
Offizier aus Dorpat der aus dem Lazarett heraus als Balte
verhaftet werden u obwohl er als Soldat für Rußland
im Felde ſeine Pflicht treu erfüllt hatte

Jn Dorpat herrſcht das
Schreckensregiment der Roten Garde

Fortwährend werden Verhaftungen vorgenommen Jn Fellin
wurde eine alte Stiftsdame im Rollſtuhl arretiert Jn Reval
wo alle Deutſch Balten gefangen geſetzt worden ſind wurden
alte Männer

durch Mir handlungen getötet
Beſonders grauenhaft hauſen die BolſchewikiTruppen auf
dem Lande wo ſie auch die meiſten deutſch baltiſchen Frauen
verhafteten und grauſam behandeln Die Rote Garde geht
auf offiziellen Befehl aus Newal in dieſer

beſtig liſchen Weiſe
zor Die deutſche Verölkerung ſteht vor der Vernichtung
Auch die Eſten Letten und Juden leiden entſetzlich unter den
Maßnahmen der entmenſchten Haufen Die ganze Bevölke
rung ohne Unterſchied der Rationglität iſt von unſäglicher
Wut gegen die Maxfmaliſten erfahßt und

erwartet ſehnſüchtig den deutſchen Vor
ma rſch

zur Befreiung ans ihrer kataſtrophalen Lage Selbſt ein
ruſſiſcher General erklärte vor einigen Tagen einem deutſchen
Offizior im Falle eines deutſchen Vormarſches würde er mit
ſeiner ganzen Diviſion die allerdings nur noch aus einem
kleinen Häuflein ohne Geſchütze beſtehe zu den Deutſchen
übergehen

Der Vormarſch der 8 Frmee
Berlin 22 Februar Der Vormarſch der 8 Armee

dehnte ſich bereits am erſten Tage auf 75 Kilometer Front

breite aus und vollzog ſich völlig planmähig Die
Truppe vom Wunſche eſeelt dem leidenden Lande ſchnell
ſtens Hilſe zu bringen und Taufenden von vergewaltigten
Menſchen n und Freiheit z retten kennt keine
Müdigkeit Die Rigaer Einwohnerſchaft gab ihnen
hriße Segenswünſche für ihre Stammesgeneſſen in ganz Livland und Eſtland mit die man in größter St un belies
Verzweiflung weiß Der ſyſtematiſch ſtreifenweiſe erfolgt
Vormarſch wird nach allgemeiner Anſicht der Bevölkerung
von Riga und ganz Kurland in den befreiten Gegenden et
unbeſchreibliches Aufatmen hervorrufen

und die endliche Erfüllung des lange gehegten dringender
Wunſches in letzter Stunde hervorbringen

In die Ukraine hinein
Berlin 22 Februar Bei klarem Froeſtwetter und

ſtrahlendem Sonnenſchein vollzieht ſich der deutſche Vormarſeh
auf feſtgefrorenen Straßen in die Ukraine hineir Am
21 Februar war die Linie Luninicz Rowno überſchritten
und damit die wichtige transverſale Bahnverbindung Varg
nowitſch Rowno in deutſchen Händen

Bolſchewiſtiſche Banden
leiſten nur geringen Widerſtand Die Vorräte die
allerorten aufgefunden und damit vor dem Zerſtören durch
die Bolſchewiſtiſchen Banden geborgen wurden überſteigen
die Erwartungen Außer reinem Kriegsgerät Geſchützen
Maſchinengewehren Flugzeugen und Automobilen fiel den
Deutſchen vor allem

erhebliches rollendes Material
in die Hüände Jn ldunoro ſüdlich Rowno wurden allei
50 Lofomotiven und mehrere Hundert Wagen vorgefunden
Die geſamten Bahnen nd bereits in Betrieb genommen Auf
der noch fehlenden Strecke zwiſchen der deutſchen und ruſſiſchen
Bahnlinie zwiſchen den Orten Holoby und Pereſpa wird
fieberhaft gearbeitet Die große Landſtraße nach Lucrk iſt be
reits über die trennenden Schützengräben hinweg fertig
geſtellt Jm Raume von Kowel wird der Grundſtogk zu einer

nationalen ukrainiſchen Armee
gelegt Die erſte ukrainiſche Diviſion deren Führer Stabs
offiziere und Mannſchaften aus ehemaligen Kriegsgefange
nen beſtehen iſt bereits in der Bildung begriffen Offiziere
nnd Mannſchaften in der hiſtoriſchen Uniform der ehemaligen
ukrainiſchen Koſakenkleidung blaue Röcke und weiß
graue Pelzmützen machen den beſten Eindruck Stimmung
und Ausſehen der Leute die unmittelbar aus den dentſchen
Gefangenenlagern kommen ſind das beſte Zeugnis für die

Behandlung der Kriegsgefangenen in Deutſchland

von
meiſten Firmen ſind deutſche einige ſind engliſche ſpaniſche
franzöſiſche und portugieſiſche

Um dem Handel aber keine Schwierigkeiten zu machen
wird wi das Kriegshandelsamt mitteilt eine klaſſifizierte
Liſte nichtfeindlicher Firmen veröffentlicht die dieſelben
Waren herſtellen wie die in der ſchwarzen Liſte enthaltenen
Gleichzeitig ſind alle amerikaniſche Konſuln beauftragt wor
den Unterſuchungen vorzünehmen um die ſchwarze Liſte zu
vervollſtändigen

halle und Umgebung
Halle den 28 Februar 1918

viehzählung in Halle am 1 März
Die Durchführung der fünften vierteljährlichen Vieh

zählung gemäß Anordnung des Reichskanzlers vom 30 Jan
1917 am 1 März 1918 iſt der ſtädtiſchen Polizei übertragen
worden Die Aufnahme erfolgt mittels Liſten vieh
haltenden Haushaltungen in der üblichen durch die fröheren
Viehzählungen bereits bekannten Weiſe nur daß außer
Pferden Rindvieh Schafen Schweinen Ziegen und Feder
vieh diesmal auch Kaninchen nit erfaßt werden Es wird
erwecrtet daß die Beteiligten ihce u r im vater
ländiſchen Intereſſe erfüllen werden Die Außerachtlaſſung
der Pflicht iſt mit Strafe bedroht

250 Gramm Fleiſch und Wurſt
Die Verbrauchsmenge an Schlachtviehfleiſch und Wurſt

die in der Woche vom 25 Februar bis 3 März 1918 bei den
Fleiſchern auf Grund der Reichsfleiſchkarte entnommen wer
den darf wird auf

250 Gramm
feſtgeſetzt Von den dieſe Woche geltenden Fleiſchmarken
können die geſamten Abſchnitte zum Bezuge von Schlachtvieh
fleiſch oder Wurſt bei den Fleiſchern oder zur Entnahme von

r aus Schlachtviehfleiſch in den Gaſt rund Speiſewirtſchaften uſw verwendet werden Grundſätz
lich dürfen bei der Vollkarte nur auf 8 bei der Kinderkarte
nur auf 4 Fleiſchmarken je 25 Gramm e e bei
den Fleiſchern entnommen werden während die übrigen

e bezw eine Fleiſchmarken lediglich zum Bezuge von
Wurſt berechtigen

Hausbeſitzer und Wohnungsfragen
Der Preußiſche Landesverband der Haus und Grund

Weſitzer Vereine wird ſich in ſeiner Haupttagung am
i0 März auch mit den gegenwärtigen organiſatoriſchen Zu
ſtänden in den preußiſchen Zentralbehörden auf dem Gebiete
des Wohnungsweſens befaſſen Jn Jntereſſe der richtigen
und ſchnellen Geſchäfrsabfertigung bei Haus und Grund
beſitzwechſel n gefördert werden daß die geſamte Bearbeitung des Siedeungs Wohnungeweſens und der Haus

e eiragen der einheitlichen Leirung eines Miniſteriums
unterſtellt wird Den Bericht darüber haben auf Ein
ladung des Vorſtandes Stadtbaurat a D Beuſter vom Zweck
rerband GroßBerlin und Juſtizrat Dr Baumert Spandau
übernommen Ueber das preußiſche Wahlrecht zu den Stadt

verordneten Verſammlungen werden Profeſſor Dr Brett
Marburg und Regierungsrat v Haſſel Direktor des Ver
Landes der preußiſchen Landkreife ſprechen ſerner
Dr Wolff Direktor des ſtatiſtiſchen Vurtes in Halle i

Am e e v e 3 c el u 3 n n

Hausßeſitzer Kammern Landtagsaogeoedneter Conrad Bres
lau und Dr Sepfart Verlin werden über Vertretung der
Hausbeſttzer im Herrenhauſe Vorträge halten Ueber die
preußiſche Geſetzgebung zum Wohnungsweſen und zur Real
Kreditfrage werden Juſtizrat Dr Baumert und General
ſckretär Dieske weitere Mitterlungen machen

ne

Betrügeriſchen Schleichhandel insbeſondere in ländlichen Be
zirken liegen immer noch gewiſſenloſe Leute dem lichtſcheuen Ge
werbe ob weniger erfahrenen Beſitzern ihre Kriegsanleihen
durch allerlei Zuflüſterungen unter Preis herauszulocken um ſie
alsdann ihrerſeits zu einem höheren Preis wieder zu verkaufen
Vor ſolchen Einkäufern kann nicht dringlich genug gewarnt wer
den Wenn ein wirklich wirtſchaftliches Bedürfnis vorliegt von
der gezeichneten Anleihe Stücke zu verkaufen wende man ſich an
eine bekannte Bank Sparkaſſe Genoſſenſchaft oder auch an die
Reichsbank Anſtalten die bekanntlich Ankeiheſtück bis zu 1000Mark zum Ausgabeturs von 98 Prozent abzüglich der üblicher
geringen Verkaufsgebühr unmittelbar vom Zeichner jederzeit
ankaufen

Stadtgymnaſium Die erleichterte Kriegsreifeprüfung be
ſtand am 21 ruar im Kriegsbeſchädigtenſonderlehrgange Ge
freiter Jakob Walker aus Küſtendingen bei Tübingen

Curt Wilcke bringt in dem Modernen Abend Sonnabend
den 2 März folgende Schriftſteller zu Gehör Dehmel Arne
Holz Rainer Maria Rilke Strindberg Wildgans Es empfiehlt
ſich ſich rechtzeitig mit Karten zu verſehen da der erſte Vortrags
abend des Künſtlers in dem großen Thaliaſaal vollkommen aus
verkauft war Siehe heutige Anzeige

Der Wehrkraftverein Jungdeutſchland hat jeden Montag
von e9 Uhr an Ueben der Spiellente in der Aula der Talamt
ſchule Donnerstag von 8 Uhr Spielabend für alle Abtei
lungen im Stadtheim

Provinzial Nachrichten
n Weihenſels 22 Febr Auszeichnungen An

ſinniges Verhalten Leutnant d R Otto Beth
mann Sohn des Anſtaltsdirektors Beth nann in Langendorf
erhielt das Eiſerne Kreuz erſter Klaſſe die gleiche Auszeich
nung wurde dem Gefreiten Ecich Näther aus Teuchern zuteil
deſſen Bruder Leuknant Richard Näther das Kreuz erſter
Klaſſe ſchon ſeit einiger Zeit beſitzt Der Landwirt Walter
Hoppe aus Unterneſſa wollte mit ſeinem Preſchwagen die
Marktſtraße paſſieren oöwohl er von dem Polizeipoſten

Hhurückgewieſen wurde Mit den Werten Sie haben mir gar
nichts zu ſagen fuhr er in die infolge des Jahrmarktes dicht
gedrärgte Menſchenmeng hinein wobei verſchiedene zu Bo
den geriſſen wurden Den beiden ß0jährigen Polizeibeamten
rief der 25 Jahre alte Renitent zu ſie ſollten ſich in den
Schützengraben ſcheren Schließlich wurde der Menſch ſchon
zu ſeiner eigenen Sicherheit hinter Schloß und Riegel ge
bracht da das Publikum eine bedrohliche Haltung annahm

Merfeburg 22 Februar Die Abnahme der Reſt
ſtrecke der Ueberlandbahn Merſebhurg Mücheln Gott
hardtteich bis Gasanſt alt Merſeburg iſt heute vormittag ſeitens
der Königlichen Regierung erfolgt Einſprüche wurden nicht er
hoben Ein ſchreslicher Ünglücdsfall hat ſich geſtern
gegen e n Der 12iährige rdas einzige eines hieſigen Buchhalters defa ibei der Arbeit des Waſcherelens Er Heriet hier durg

unglücklichen Zufall zwiſchen die elektriſch betriebenen Laſt
ige wobei der Kopf derart gequetſcht wurde daß der Tod

der Stelle eintrat

t



regattenkapitän von
m den der nach ſeiner Ent

in Holland interniert war

SBlankenburg 22 Februar
Müller der Kommandant der
laſſung aus engliſcher Gef
iſt zum ſeiner hier wohnenden Mutter und Schweſter eingetroffen gen Drenſt v Müller iſt eine S des ver
ſtorbenen nationalliberalen Parlamentariers v nigſen

Leipzig 22 Februar Der längſt erwartete eng
tiſche Tamt iſt am Mittwoch vormittag hier eingetroffen
Leider iſt das Ungetüm bei ſeiner Erbeutung derartig beſchädigt
worden daß es nicht im Betriebe vorgeführt werden kann Der
Tant iſt auf dem Leipziger Marktplatze zur freien Beſichtigung
der Bevölkerung ausgeſtellt 3 ver

agermünde 22 Februar wei Brüder ertrunten Der 8 Jahre alte Knabe Karl Sprenger verſuchte die
dünne Eisſchicht des Tangergrabens brach ein und ertrank vor
den Augen ſeines 11 Jahre alten Bruders Walter und einiger

Spielkameraden Sprenger verſuchte den Bruder zu
etten fand aber ebenfalls den Tod

s8 Lauſcha 22 Febr Chemiker Böhm fF Vor einigen
Tagen traf aus Amerika über Norwegen bei Verwandten die
Rachricht ein daß Dr Louis Böhm ein Lauſchaer Kind in New
Naort verſtorben iſt Mit ihm iſt ein weit bekannter Elektriker
und Chemiker ein gründlicher deutſcher Gelehrter und Forſcher
dahingegangen Louis K Böhm trat im Jahre 1877 als Gehilfe
in das Laboratorium des weithin bekannten Dr H Geißler in
Bonn ein Er war dort Schüler und ſpäter Aſſiſtent des Ge
lehrten und erlangte unter ſeiner Leitung ſein weitumfaſſendes
Wiſſen auf dem Gebiete der experimentellen Phyſik der Chemie
und Elektrizität Er war einer der beſten und geſchickteſten Glas
zläfer für ärztliche Jnſtrumente und beteiligte ſich mit Erfolg
in den erſten und ſpäteren Verſuchen zur Anwendung des elek
rriſchen Stromes für Beleuchtungszwecke Jn dieſer Richtung
arbeitete er weiter als er nach Amerika kam und im Auguſt
1879 eine Anſiellung als Aſſiſtent bei Thomas A Ediſon in Menlo
Park Rew Vork fand Dr Böhm wurde dort zum Erfinder der
erſten brauchbaren und dauerhaften elektriſchen Glühlampen die
im Menlo Park Laboratorium Ediſons im Dezember 1879 zur
erſten Ausſtellung kamen

Magdeburg 22 Februgr Korvettenkapitän 5Hei
necke der im Admiraſſtabsbericht vom 15 Februar d Js ge
nannte Führer der deutſchen Torpedoboote bei dem Vorſtoß im
Aermelkanal entſtammt der Provinz Sachſen Er iſt am 15 Juli
1878 in Eichenbarleben bei Magdeburg als Sohn des dortigen
früheren Arztes Sanitätsrat Dr Heinecke geboren Seine An
gehörigen Mutter und Bruder wohnen in Magdeburg Kor
vettenkapitän Heinecke wurde bereits im Admiralſtabsbericht vom
13 Dezember 1917 bei dem Vorſtoß der deutſchen Torpedoboote in
die Tyne Mündung als Führer auszeichnend erwähnt Er er
hielt neben dem Eiſernen Kreuz erſter Klaſſe den Hausorden der
Hohenzollern mit Schwertern

J Leipzig 22 Febr Sonderſchnellzüge zur
Frühjahrs Muſtermeſfe Um den ſtarken Ver
kehr zu der bevorſtehenden Muſtermeſſe zu bewältigen haben
die Eiſenbahndirektionen außer einer Verſtärkung der be
tehenden Zugsverſindungen die Führung mehrerer Sonder
ſchnellzüge vorgeſehen Die Firhrpläne ſind auf den Bahn
öfen angeſchlagen Auch am Sonntag den 3 März ver

ehren zwiſchen Magdehurg und Leipzig der Sonntags ſonſt
ausfallende Zug ab Magdeburg 7,16 Uhr an Leipzig 9,18 Uhr
rormittags und zwiſchen Halle und Leipzig der Perſonen
zug ab Halle 10 50 Uhr an Leipzig 11,58 Uhr vormittags
Zur Benutzung der Sonderſchnllzüge berechtigen nur die
irekt n Fahrtausweiſe der Meßbeſacher nach Leipzig nicht

zuch ſolche Kach Zwiſchenſtationen Für die Rückfohrt ſind
benfalls Sonderſchnellzüge vorgeſehen und durch Aushang
ekanntgegeben

W Leipzig 22 Febr Beſtätigungeines Tode s
urteiks Das Reichsgericht verwarf die Reviſion des Ma
ſchinenwärters Reinhold Krug aus Nisma der vom Schwur
richt in Naumburg a S am 10 Dezember 1917 zum Tode
verurteilt worden iſt weil er in der Nacht zum 16 Juni v J
den Schulknaben Friedrich Keidel ermordet hatte

Gnölbzig 21 Febr Ein Raub der Flammen
purde die große mit Stroh gefüllte Scheune des Gutsbeſitzers
Kudloff Die Wehren der umliegenden Ortſchaften waren
zald zur Stelle Da das Waſſer gleich aus der Saale ge
jommen werden konnte gelang es das Feuer auf ſeinen Herd
m beſchränken Die Urſache des Brandes iſt unbekannt

Vermiſchtes
Millionenbeuie der Frachtbrieſſchwindler In der letzten

Zeit haben ſich die Fälle gemehrt daß Firmen in verſchiedenen
Städten durch Duplikatfrachtbriefſchwindler um große Sum nen
geſchädigt worden ſind Den auf dieſem Gebiete arbeitenden
Haunern ſind während des Krieges ſchätzungsweiſe nach und
nach Millionen in die Hände gefallen Sie pflegen mit ihren
Ipfern nicht perſönlich in Fühlung zu treten ſondern benutzen
zum Ankündigen ihrer gewöhnlich vom Markt ziemlich ver
ſchwundenen und deshalb im Preiſe ſteigenden Waren größere
Tageszeitungen oder auch Fachblätter Die einlaufenden Zu
chriſten und Beſtellungen beantworten ſie tekegraphiſch oder
zurch Eilbriefe und verlangen daß die Summe für die ſcheinbar
ibgeiandte e an eine auswärtige Bank mit dem Auftrage
iberwieſen wird den Betrag gegen Vorkegung eines Duplikat
rachtbriefes auszuhändigen Die Beſteller pflegen in vielen
Fällen in geradezu leichtſinniger Weiſe ohne Prüfung ver Sach
age dieſem Verlangen zu emſprechen worauf in der Regel denBanken ein gefälſchter Dupitertfrachtbrief der ſich mit den vom

Beſieller und dem angeblichen Abſender getroffenen Abmachungen
ziemich deckt vorgelegt und der Betrag ohne weiteres aus
gezahtt wird obwohl die Fälſchungen der Duplikate Leicht zu
erkennen ſind Einer der Gauner die jetzt wieder in Leipzig
aufgetreten ſind hat ſich E L Röder genannt er arbeitet mit
einer Frauensperſon ſeiner angeblichen Ehefrau zuſammen
Vor den Betrügern wird von den Polizeibehörden gewarnt

100 000 Frauen im Eiſenbahndienſt Vor dem Kriege wur
den etwa 10 000 Frauen von der preußiſch heſſiſchen Eiſenbahn
verwaltung im Büro Abferti Telegraphen und Schran
kenwärterdienſt ſowie bei der Bahnunterhaltung der r r
der Wagen und Dienſträume beſchäftigt Jetzt iſt die Zahl au
rund 100 000 geſtiegen die in faſt allen Zweigen des Eiſenbahn
weſens tags ſind Dabei iſt eine weitere Vermehrung der
weiblichen Arbeitskräfte um noch mehr Männer die
unerſetzbaren Dienſte n freizubekommen

Zwei jugendſiche Straßenräuber Der 15 jährige Richard R
ind ſein 12jähriger Bruder Guſtav deren Vater im Felde ſteht
und die ohne die väterliche Zucht ſtark verwilſdert ſind hatten
ſich zuſanmnengetan um adends durch die Straßen Berlins zu
zie Jungen die für ihre Mütier Brot cas Bäckerlädenhen ud üd e

vorgebmrtren von den bolden Angeklagtert ohnezugegeben werden doch ſie daß ſte dadei Trat
angewendet haben Beide Burſchen ſind ſtark verbrecheriſch
veranlagt der ältere iſt ſchon zwe mal vorbeſtraft der jüngere
in körperlicher Entwickhmng ſehr zurückgebſieben iſt eine Zeitlang bei einem Bauer kehrt geweſen aber von dort mit

Schimpf und Schande worden weil er die erſte ſich
bietende Gelegenheit be kte um 20 Mark
Eines Abends im Januar wurde ein kleiner achtjähriger Junge
von dem älteren Angeklagten geſtellt als er mit einem Brot im
Arm einen Bäckerladen verließ und in das Haus ſeiner Mutter
ehen wollte Der Angeklagte ſuchte ihm unter der Drohung

Brot her oder ich ermörde dich das Brot zu entreißen was
gen Kleine das Brot mit allen ſeinen

räſten feſtzuhalten beſtrebt war Der junge Straßenräuber
entſloh dann er wurde aber durch P ten die durch die
Hil des Beraubten aufmerkſam geworden waren K

halten und ſeine Beute ihm wieder abgenommen In der Ver
dlung vor dem außerordentlichen Kriegsgericht des Land

gerichts II ſtellte ſich heraus daß der jüngere Angeklagte bei
dieſem all nicht beteiligt war Er wurde daher freige
ſprochen der ältere Bruder zu einem Monat Gefängnis verurteilt

Aufklärung eines Silberdiebſtahls Jm September v J war
bei einer Frau von Alvensleben in der Helmſtedter Straße 17
zu Wilmersdorf ein Einbruch verübt worden bei dem Silber
und Schmuckgegenſtände ſowie Antiquitäten im Werte von
75 000 Mark geſtohlen worden ſind Die Ermittlungen der
Schöneberger Kriminalpolizei führten nunmehr zur Verhaftungeiner 20jährigen Charlotte der Tochter r Eltern
Die Diebin die durch eine Freundin von der längeren Abweſen
heit der Frau v A Kenntnis erhalten hatte ließ ſich einen
Nachſchlüſſel zu der Wohnung anfertigen und plünderte die ganze
Wohnung aus Auf die Spur der Deebin iſt die Polizei dadurch
gekommen daß ſie von dem Kauf eines Silberkaſtens hörte den
ein Wilmersdorfer vor einigen Tagen für 30 000 Mark bei einem
Althändler in der Nettelbeckſtraße machke Die Gegenſtände
trugen das Monogramm der Frau v A Die Nachforſchungen
führten dann am Dienstag zur Verhaftung der Diebin die von
dem Erlös ihrer Beute ein flottes Leben führte Es gelang
einen großen Teil des Diebesgutes noch bei Althändlerinnen zu
beſchlagnahmen

Die Manilo Feier in Spanien Jn Sevilla wurde die
Dreihundertjahrfeier Murillos in der Parorhialkirche Ste Mag
dalena feierlich e Der kirchlichen Feier wohnten der
Kardinal und die örden darunter die Akademie der ſchönen
Künſte bei die das Feſt angeregt hatte Nach der Feier wurde
ein von der Akademie geſtifteter Gedenkſtein enthüllte

Kunſt und Wiſſenſchaft
Eine GoetheErinnerung Nach einer Mitteilung Bertold

Litzmanns berichtet Hans Merian Genaſt in der Zeitſchrift
für den deutſchen Unterricht eine hübſche Goethe Erinnerung
Der Bonner Germaniſt erzählt da von einem Erlebnis des

Orientaliſten Stickel Er hatte es aus deſſen eigenem
unde gehört Stickel der über drei Menſchenalter geſehen

hat war es übrigens auch der Bismarck in den unvergeß
lichen Julitagen 1892 mit den Worten begrüßte Jch habe
Napoleon I noch geſehen Deutſchland im Zuſtande tieſſter
Erniedrigung ich habe Goethe gekannt und damit Deutſch
land auf der Höhe der literaxiſchen Entwickelung und ſehe
nun in Euer Durchlaucht den der unſer Vaterland auf den
Gipfel politiſcher Entwickelung gehoben hat Dieſer Ge
lehrte alſo erzählte er habe Goethe einmal gefragt wie es
Exzellenz eigentlich angefangen hätte einen ſo ſchönen Stil
zu ſchreiben Das iſt ganz einfach lautete die Antwort
Jch habe die Gegenſtände ruhig auf mich wirken laſſen und

vann nach dem bezeichnendſten Ausdruck dafür gefucht
Ein pflichtgetreuer Kapellmeiſter Am 6 Februar waren

100 Jahre vergangen daß Henry Litolff ein ſeinerzeit viel
gefeierter Klavierſpieler und Komponiſt in London geboren
wurde Der Name des halbvergeſſenen Muſikers lebt bei
uns noch in der Braunſchweiger Muſikalienverlagsfirma
gleichen Namens fort Der ausgezeichnete Komponiſt der
ſich beſonders durch vier noch heute beachtenswerte Klavier
konzerte einen Namen gemacht hat hatte ſich 1845 in Braun
ſchweig wohin er von Paris übergeſiedelt war mit der Witwe
des Muſikalienverlegers Meyer verheiratet und die Verlags
firma H Litolff gegründet Später nahm er wieder ſeinen
dauernden Aufenthalt in Paris und ſtarb hier im Jahre
1891 Gelegentlich des Jubiläums des Halbvergeſſenen er
innern Pariſer Blätter an eine Epiſode aus der Konzert
tätigkeit Litolffs Er ſollte in Köln Felicien Davids Deſert
dirigieren Vorher hatte er in Koblenz ein Konzert gegeben
wo ihm die Laune ankam die Reiſe nach Köln im Kahne zu
machen Unterwegs geriet dieſer in einen Strudel kenterte
und Litolff wäre bei der Gelegenheit um ein Haar ertrunken
Unbeſchadet der Todesgefahr hielt er aber krampfhaft die
Partitur des Werkes das er am Abend in Köln vorführen
ſollte in den Händen feſt und mit ihr wurde er im kritiſchen
Augenblick gerettet Am Abend dirigierte er dann Davids
Symphonie aus einer Partitur deren Blätter von dem un
freiwilligen Bade das das franzöſiſche Werk im deutſchen
Rhein genommen hatte noch von Waſſer trieften
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Briefkaſten
Jeder Anfrage i die lehte Abonnementsguittung deizufügen

B Eloſchwitz Jn Halle beſteht die vom Krüppel Heil
und Bildungsverein für den Reg Bez Merſeburg ins Leben ge
rufene Krüppel Heil und Bildungsanſtalt Sophienſtraße 38
Der Verein wie die Anſtalt werden Jhnen ſehr dankbar ſein wenn
Sie den Ertrag des vaterländiſchen Familienabends für dieſe An
ſtalt an das nkhaus Reinhold Steckner in Halle ſenden

M R Beantragen Sie bei der Königlichen Regierung zu
Merſeburg für den geſamten Regierungsbezirk Merſeburg die
Ausfertigung eines Kunſtſcheins Es iſt allerdings noch ſehr
fraglich ob Jhre Darbietungen als ſolche gewertet werden daß
ein höheres Jntereſſe der Kunſt obwaltet Beſteht ein ſolches
höheres Jntereſſe der Kunſt nicht ſo bedürfen Sie eines Wander
gewerbeſcheines der für die Dauer des Kalenderiahres erteilt
wird und für das ganze Reich gilt Die Ausſtellung erfolgt in
Jhrem Falle durch das Königliche Landratsamt

Letzte Depeſchen

g P Flugzeuge unterwegs
rdam Februar DrahtnachrichtAus Waſhington viet deren W e

des Krieges teilt mit daß die erſten in Amerika hergeſtelltkn
Kampfflugzeuge jetzt nach Frankreich unterwegs ſind
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handel Gewerbe und verkehr
Börfenftimmungsbild

Berlin 22 Februar Die Geſchäftskreiſe gaben aus
heute ihre vorwiegend a de Haltung nicht auf wenn auch
die ſchönen Erfolge bei Vormarſch im auf die Fort
dauer der feſten Markthaltung einwirkten Auf dem ange
biet behaupteten Gelſenkirchen Kattowitzer und Rhei ihrer
ungefähren letzten Stand Bismarckhütte Luxemburger Hohen
lohde und Oberbedarfaktien lagen feſter dagegen gaben Sarpener
Vochumer Laura Caro Phönix und Rombacher nach Schiff
fahrtsaktien ruhig Hapag Lloyd Hanſa und Deu tralier
preishaltens Von Rüſtungswerten ſtellten ſich Hanſa Lloyd und
FeltenGuilleaume höher Benz behaupteten ſich wogegen Hirſch
Kupfer und Orenſtein nachgeben mußten Kaliaktien gefragt
Deutſche Kali ſteigend auch Ronnenberg und Juſtus feſter Held
burg gut behauptet Elektrizitätswerte leblos A E G preispalfend Bergmannaktien dagegen matt Auch chemiſche Fabri

ken vernachläſſigt Merklich ſteigend waren Berliner ilinak
tien dagegen andel niedriger Von Oelherten mußten
Steaug Romang wieder merklich nachgeben auch Deutſche Pe
troleumaktien abgeſchwächt Kolonialwerte zeigten Feſtigkeit
unter Führung von South Weſtafrikaaktien Von ſonſtigen Wer
See u Perege Maſchttel Bl Dei nntun n r Maſchinen höher De u e Anla ihen ruhig öſterreichiſchungariſche etwas ſchwächer d

mänen rfeſter Prioritäten und Banken bebauptet t
ägliches Geld 414 Prozent und darnnter Privatdis

kont 456 Prozent
Späterhin konnten Rheinmetall und Bochumer anziehen Der

Koſſamarkt liegt andauernd feſt Es ſtellten ſich höher
Bremer Gas Lirdenberg Stahl Vogtländiſche Maſchinen Krefft
Emil ter Hotelbetrieb Witten Glas chereuther Porzel
lan Keyling Thomas Luckau K Oppelner Brauerei
H Meinecke Deutzer Gasmotoren Cottbuſer Maſchinen Guano
Schönebeck Metallinduſtrie Roſitzer Braunkohlen Charlotten
burger erwerke und Leipziger Pianofabrik Niedriger wur
der H A Schulte und Goſſentin

Deviſenkurſe

Berlin 22 Februar
Die amklichen men für telegraphiſche Aus ah lungen ſtelle

an örſ WMartſich der heutioes Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in
wie folgt

Heute Sorge T
Geld Brie Geld Brief

New 1 Dou5 Zae 100 I 215 50 216,00 215,50 216,00
100 Kxr 152,50 153 00 152,50 153,0Schweden 100 Kr 163 5 162,75 163 25 163,75

Norwegen 100 Kr 159,25 159,25 160,25 160 75
Schweiz 100 Fr 112,50 112,75 112 112,55Se 100 K 66 50 6665 66 50 66 65
Bulgarien 100 Leve 79 75 80,25 80 25
Konſtantinopel Geld 18,65 Brief 18 95

für ein türkiſches Pf
Spanien Geld 115 50 Brief 116 80für 100 Peſetas

Getreide

Berlin 22 Februar Jm hieſigen Produktenverkehr ba
ſich nichts von Bedeutung ereignet Die Nachfrage für Seradella
Spörgel Saathülſenfrüchte Klee und Grasſagt iſt andauernd er
heblich da Ware kaum zur Verfügung ſteht asſelbe iſt vor
Raubhfutter zu ſagen Von Saatgerſte ging heute wieder manche
zu ebenſo von Hafer und Sommerroggen Weizen dagegen bliel
nach wie vor unbeachtet bei größerem Angebot Für Runkel
rüben lagen wieder verſchiedene Offerten vor die jedoch wieder
zu hoch waren Wetter Trübe

Kompromiß in der Niederlauſizer Braunkohlen Jnduſtrie
Nach der Magd Ztg iſt die Grundlage für die neuen Verhand
lungen an denen die Regierungsvertreter jetzt teilnehmen fer
tiggeſtellt worden Danach wird das bereits im Anfang vorge
ſehene Zwangsſyndikat begründet werden Jndeſſen werden hier
bei die Sonderwünſche der einzelnen Geſellſchaften an denen die
privaten Einigungsbeſtrebungen bisher geſcheitert im Rah
men des neuen Zwangsſyndikats ſo weit als möglich berückſichtig
werden Vor allem wird es den einzelnen Werken frei blei
ben ihre eingeführten Marken S wie vor unter gewiſſen ver
a differenzierten ngungen an den rkt zu

ringen

Preiserhöhung im Meuſelwitzer DieMeuſelwitzer und Roſitzer Braunkohlenwerke haben be ab
1 März die Brikett und Kokspreiſe um je 2 Mk und die Roh
kohlenpreiſe um 70 Pfg für die Tonne heraufzuſetzen
Die Gewerkſchaft Deutſchland in Helsnitz verteit wieder

eine Ausbeute von 230 Mk
Die Steinkohlen G BoekwaHohndorf Vereinigſſed bei

Lichtenſtein ſchlägt 170 i V 150 Mk Dividende vor
Die Chemiſchen Werke Henke G V

minden ſchlagen 122 1025 Dividende vor
453 betragen 298 000 148 000 Mk Kri
00 000 0 Mk der Rücklage werden 50 000 20
überwieſen

Jm Konkurs der S
halten die Gläubiger auf 569 455 Mk nicht bevorrechtigte Ford
rungen nachdem ſchon 18 Prozent verteilt ſind bei der
verteilung noch 1,53 Prozent

Der Verkaufsverein der ſächſiſch thüringiſchen Kalkwerke G
m b S in Gera erhöhte ſein Stammkapital um 28 200 Mark auf
295 800 Mark Der Verein iſt bis zum Jahre 1921 verkängert
worden

en Deutſchlands haben mit demDie Schreibheftfabrikanten
Sitz Berlin zu einem Jntereſſ zuſammengeſ

Deutſches Opernhaus Betriebs Charloktenburg Die
Geſellſchaft erzielte qus Billettverkäufen eine Einna von
2,04 i V 1,62 Mill Mk Nach Tilgung der Unt z von
88 164 Mk und nach 255 571 167 Mk g
ergibt ſich ein Ueber von 26 469 Mk 58 230 Mt Verkuſt
der an die Stadt abgeführt wird

Amertkaniſche Warenmärkto

ma a o 21 Februar Weizen Mai aars 1273 März 26 97S Hiebe Man n n We de Man

z

z i r
r e den politiſchen Tell Carl Helms für der

ärtlichen Teil für Provingialnachrichten Gericht Handel Engen
Brinkmnann Feuilleton Anterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil Hugo Franke

Druck und Verlag von Otto Hendel


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1918


